
Camcorder-Audio-Mr

Video- und Fernsehtechnik

•	 Zu jedem Videoiilm, SO auch bei Eigen-
-	 aufnahmen, gehort der gute Ton. DochCacorde rmAurn 	d I 0	 geracic der gute Ton bereitet den meisten

1-lobbylilniern Schwierigkeiten. Die em-

Mixer CAM 1	
gebauten Mikrofonc der Camcorder verfu-
'en in aller Regel Qber eine Kugelcharak-
teristik und nehmen alle, auch unerwünsch-
te Geriiusche rund urn den Camcorder mit
auf. Da kann es schon vorkommen, daB
storende Nehengeräusche, sci es bei cmi--
gen Modellen clas Laulgeriiusch des Reco-

Mit diesem neuen Camcorder-Audio-Mixer ders oder auch ein re!ativ lauter Motor-
stellen wir Ihnen Mischpu!ttechnologie in Miniaturtormat 	 zomrn, spter besscr zu horcn sind als die
vor. Bereits während der Aufnahme mit Ihrem 	 gcwunschte Tonaulzeichnung. Des weite-

Camcorder kann der Ober ein externes Mikro ton 	 ten kOnncn normale Wind ,, eriiusche oder

aufgenommene Originalton mit bis zu 2 unterschied!ichen	 auch durch starken Wind cine gegen das
Gehäusc der Kamera schiagende Objektiv-

NF-Signalquellen (Musik o. a.) unterlegt und 	 abdeckung eravierende Tonstorungen her-
stufenlos abgemischt werden. Vorteilhaft 1st auch die	 vorrufen.
Mithormoglichkeit Ober einen zusätzlichen, in der 	 Auch wenn in aller Regel Camcorder-

Lautstärke separat einstellbaren Kopfhörerausgang. 	 aufzeichnungen später auf VHS oder 5-
VHS-Bildträger [iherspielt werden, so hie-
ten nur wenige Videorecorder der gehobe-
nen Preiskiasse die Moglichkeit zur nach-
trdglichen Verinderung des Tonsignals.
Seibsi beim Umkopieren erlauhcn die mci-
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Video- und Fernsehtechnik

sten Gcriite niclit. mehrere ALidiosignal-
quellen iuzuliihren Lind stulenlos ahzunii-

sc hen.
Hier schafft nun der neu eniwickelte

Camcorder-Audio-Mixer CAM I von ELV
komfortahel Abhilfe, indem schon bei der
Aufzeichnung das Audiosignal eines Walk-
Lind/oder Discman zugemischl werden
kann. Ober cin aneseIzIes Kahel 11111 3,5
mm KI inkcnstecker wird das Gerit an die,
bei den nieislen Camcordern vorhandenc
Mikrofoneingangshuclise angeschlossen,
wodiich gleichteitig das interne Mikrofon
ahgeschaltet wiid. Arn Eingang des ALl-
dio-Mixers kann Jetzt ein externes Mikro-
fon (z.B. Krawattenniikrofon) zur Auf-
zeichnung des Originaltons angeschlossen
werden, ohne daB hierbci storende Laufge-
riiusche des Recorders die Qua!itth des
Tons bee intriichtigen.

Hiufigenipiiehlt sich auch der AnschluB
clues Mikrofons mit ausgepriigter Nieren-
charakteristik, urn Von den Seiten oder von
hinten kommende StOreeriusche weitest-
ehend /u untcrdrUcken.
Das Ausgangs- hzw. Mischsignal des

CAM I kann jederzeit anhand eines an
ciner Stereoklinkenbuchse anschlieBbaren
Kopfliarers UberprO Ii und opt imiert wer-
den, wobei die Lautstärke des Kopffiörer-
ausgangs unahhLingig von der Aufzeich-

111.1110 den individuellen Wünschen anee-
pal3t werden kan n.

Eingehaut wird (lie Elekironik des Cam-
corder-Audio-Mixers in ein kleines (Ah-
messung 120 x 65 x 22 mm), Iormschones
Spezialgehiiuse mit ruckseitigem Gurtel-
clip. wohei die Stromversorgung durch
eine interne 9 V-B Iockbatterie crfolgt.

Doch nicht nur wiihrend der direkten
Aul'zeicliiiung mit dem Camcorder, son-
(ICI-11 auch heirn Umkopieren kann dieses
vielseitige Tonsigiia!rnischpult zur Em-
kopplLing zwischen wiedergehendeni und
auliiehmendem Recorder eingesctzt und
his ZLI 3 TonsinaIen wiihrcnd des Vi-
deouberspielvorgangs, also zR. Original-
ton, hinterlegt unit einem MusiksiUck so-
wie einern per Mikrofon eingesprochenen
Kommentar, ahgernischt werden.

Anstelle des Camcorderausganges, der
ledigl ich eiuien M ikrolonsignalpegel ab-
gihi, wird jet/I jedoch der Kopllioreraus-
mzauim des Calllcorder-Audio-Mixers mit
(1cm Audio-Eingang des aulzeichnenden
Recorders verbunden, wohei zusatzlich (lie
Gesamtlautstbrke mit Hilfe des Reglers

Bud 1 zeigt die Schaltung des in elnem
Miniatur-Gehäuse untergebrachten

Camcorder-Audio-Mixer

I Ieadphon/Out optimal angepaBt werden
kann.

Schaltung

Abbildung I zeigt die Schaltung des
Camcorder-Audio-Mixers CAM I. Die NF-
Signalspannungen werden an den KIm-
kenhuchsen BU 2 und RU 3 zugeliihri, mit
Hit ic (icr Kondensatoren C 5 und C 6
gleichspannungsniiil3ig entkoppelt und auf
einen Mischregler (R 6, R 7) gegeben.

Das Mikrofonsignal gelangt [iher (lie
Buchse BU 1 Lund den Koppel kondensator
C 2 auf den nichi invertierenden Eingang
des als Elektromcterverstbrker heschalte-
ten Operationsvershirkers IC I A. Da IC I
nur mit einer Betrichsspannung arbeitet,
muB dernicht invertierende Eingang (Pin 3)
Ober den Spannungsteiler R I (hid R 2
sowie Ober R 4 auf halbe Betriehsspan-
lung gelegt werden. G Ieichzeitig best imrot
R 4 den Eingangswiderstand der Schal-
tung. der in unserern Fall 47 kOhm betrfigt.

Die Verstiirkung des Mikrofon-Vorver-
stiirkers ist durch den Widerstancl R 3 tind
den im RUckkopplungszweig des IC I A
liegenden Einstellpoti R 5 zwischen 1- und
II -fach einstellbar, wobei C 7 zur Schwing-
neigungsunlerdruckung Went.

Uher (lie Widersttinde R 8. R 10 und R II

CS

8113
Line2	 1 U2261

Ki inken-
Buclise

Pegel Line2

87/

P115 if
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Ansicht der fertig autgebauten Leiter-
platte des Camcorder-Audio-Mixer

Bestuckungsplan des Camcorder-Audio-Mixer

ft	 -

werden die 3 verschiedenen Audio-Signa-
Ic ant cuier Sunimcnschiene zusamnienge-
rnischl, wobei durch die Dimensionicrung
der 3 Widerstiinde cine weitere Signalan-
passung vorgenomnien wird.

Das Summensignal wird init ciner voni
ALisgang des IC IA konirnenden Gleicli-
spannungskoniponente ant eincn weileren
Spannungsteilcr R 17/R 12 gcgchen, so
da!$ jetzt an der Basis von T 1 das Audio-
Signal iii it M ikrofonpegel und ca. I V
Gleiclispaiinun2sotlset anliegt.

Der als EniutterIoler o eschaltete Tran-
sistor T I nimmt eine Stromverslirk Lill g
vor and stelit das Ausgangssignal Ober C

I niederohrnig zur Veriligung.
Das VOfl der Suniniensch tenc kommen-

de Mischsignal wird zusLitzlich Ober den
Koppelkondensator C 8 auf den nicht in-
vertierenden Eingang eines weiteren. als
Kopthörerversliirkcr dienenden, Operati-
onsverstarkers (IC I B) gegehen. Wiihrend
dernicht invertierende Eingang dieses OPs
fiber R 9 auf halbe Betriehsspannung ge-
leg! wid, bestininit das Verhiiltnis des
Widersiandes R 16 zuni Poti R 15 die
Verstiirkung, die je iiach Potistellung iwi-
schen I - und Ca. 45-lach liegen kann.

Das an Pin 7 anstehende NF-
Signal gelangt anschIie1end
Uher R 14, C 12 sowie der SIc-
reokltnkenbuchse BU 4 zum
Kopfhorer.

Nachbau

Beini Aulbau dieses interes-
santen V ideo-Zubehorgerales
halten wir uns an die von icgcn-
de StUckliste sowic an den Be-
stückungsdrLick aLit den Platine.

Es enipt'iehlt sich, zunLichsi
die niedrigen Bauclemente, wie
Dnahihnucken und Widerstän-
de, zu hestucken. Nach dem Em-
seizen den Bautcile in die nichti-
gen Bohrungen werden die
Dnihte etwas auseinandergeho-
gen, so daB diese Bauteile nichi
niehr heraustallen können. Sind
alle Dnahthnhcken rind VVidcr-
stande eingesetzt, wind die Pta-
tine umgcdncht 1111(1 al le A ii-
schlut3heinchcn in cincili i\r-
heitsgang testgelhlcl.

Shint I iche Elektrolytkonden-
satonen werden liegend cinge-
baut, wohet zusiitzlich unbedingt
ant die richtige Polung zu ach-
ten ist. Die Keramik- und Fol i-
enkondensatoren können belie-
big henum eingesetzt wenden.

Nachdeni al Ic Kondensatorcn
sorgialtig venlhtet vvundcn, cr-
tolgt das Einsctzen den integnien-
ten Schaltung. Die Scitc des IC-

ELV journal 6/92

Gehhuses, welclie deni Anschlut3 Pin I
zugeordiiet ist, weist eine Kerhe bzw. chic
Punktmarkierung artf.

Es folgt (las Einsetzen der 4 Buchsen
Lind der 4 Einstellregler. (lie ebenfalls an
der Platinenunterseite sorgihltig zu verlö-
ten sind.

Anscliliet3cnd wcrdcn zwei Ldtstitic zur
Aufnahme des Ein-/Aus-Schalters sowie
diet Lotosen (ST I his ST 3) eingelotet.

Die Verhindung mit der M ikrot'onhuch-
se des Camcordcns ertolgt Ober cin ca. I
Meter langes einadriges. ahgeschirmles
Kahel. wohei die Innenaderan ST I Lind die(lie
Abschirmung an ST 2 anzulhten is!. Das
Kahelende wind, nachdem es (lurch (lie
hienfur vorgesehene Bohrung des Gehilu-
ses gestecki wurde, mit einem 3,5 mm
Klinkenstcckcr versehen. Die Innenader
wind dahei all mittleren Kontaktstift
und (lie Ahschirmung an die Massekon-
taktfahnc angelotet.

Nach dciii Anschraubcn des Giintelclips
sowie ciner sorgtaltigen Uhcrpniitung der
Platine hinsichtlich Kurzschliisse Lind La!-
zinnspritzen wind die Platinc in (lie Lintcre
Gelihusehalhschaie gcsclzt, verschnaubt
rind (lie Potiachscn his mm Finnasten in (lie

entspnechcndcn Bohrungen gednuckt.
Danach wind den Ein-/Aus-Schalter

dunch die vongesehenc Bohrung des Ge-
hhLises gefUhrt rind sorgfaltig all beiden
Lhtstitic angclotct. Im AnschluB hieran
wind den Battenieclip mit den mien Ader am
fneien Pin des Ein-/Aus-Schalters und mit
den schwarzcn Ader, die zuvor entspne-
chcnd zu kiirzcn ist, an ST 3 angelotet.

Von dem Autsctzcn den GehBuseoher-
halhschale wind noch (las cinadnige, abgc-
sch i rm!e Kahe I mit ci nem kle men K a-
belbinder mr Zugentlaslung versehen.
Nach dciii Einsetten den 9 V-Blockhattenic
wind (las Geliuiuse verschrauht, rmd die
Kamcraausstattung ist rim ein weiteres in-
tenessantcs Zusatzgerht hereichert. 	 10

Stückliste: Camcorder-
Audio-Mixer

Widerstände:
ISQ...........................................R14
1 80.........................................R 13
4.7kQ ..........................................R 8
5,6kQ ........................................R 16
I0k...........................................R3
27W.........................................R 17
1 2k9 .........................................R 12
47kQ ........R I,R2,R4,R 10,R II
470W.........................................R 9
Trimmer, PT 15, liegend,
SOW................................... R6.R7
Trimmer, PTI5, liegend.
lOOkQ .........................................R 5
Tniinmer, PT IS. lie-end,
250kQ.......................................R 15

Kondensatoren:
22pF.................................... C7,C9
47nF............................................C8
220nF .......................... C2.C5,C6
IpF/16V .....................................C3
I0l.tF/16V ..........................C4,C 10
47pF/16V .......................... CI.Cll
100i.IF/16V ...............................C 12

Haibleiter:
NE5532 ..................................... IC I
BC548.........................................TI

Sonstiges:
Miniatun-Schiebcschallcr, 1 x umS I
KI inkcnhuchsc. 3.5mm
Mono. Printmontagc ......BU I -BU 3
Klinkcnhuchse, 3.5mm
Stereo. Pnintmontage ...............BU 4
4 Kunststoffachscn iOn

PT IS-Trimmer. Lange 16.6 mm
3 Ldtstifte, 1mm
3 LOistifte mit Osc
I Battcnicclip, 9V
I 0cm Schaltdnaht, blank, versilbert
I Bauanlcilung
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